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Abfall als Rohstoffdepot 
 

PreZero macht Ressourcensouveränität zum neuen 
Standard 
 

●​ Antwort auf instabile Lieferketten: PreZero schärft sein Profil und treibt damit die 
europäische Kontrolle über die eigenen Ressourcen voran. 

●​ Von der Blaupause zum Marktstandard: Die praxiserprobten Stoffkreisläufe aus dem 
Ökosystem der Schwarz Gruppe skaliert PreZero zum neuen Standard für den breiten Markt. 

●​ Fokus auf kritische Ressourcen: Die gezielte Rückführung strategisch wichtiger Rohstoffe 
sichert die wirtschaftliche Basis und reduziert globale Abhängigkeiten. 

●​ Sichere Materialversorgung als Ziel: PreZero bündelt seine operative Stärke in einem klaren 
Leistungsversprechen für Unternehmen, Städte und Gemeinden.  

 
München, 04. Mai 2026 - PreZero nutzt die Weltleitmesse IFAT, um sich als Partner der zirkulären 
Wertschöpfung neu zu präsentieren. Unter dem Leitmotiv „Circular. By Nature.“ übersetzt das 
Unternehmen seine über Jahre gewachsene Expertise und operative Infrastruktur in ein 
ganzheitliches strategisches Narrativ: Wenn Rohstoffe transparent in Kreisläufe zurückgeführt 
werden, sichert das die Materialverfügbarkeit für Wirtschaft und Gesellschaft und stärkt so die 
europäische Resilienz langfristig. Kreislaufwirtschaft ist für PreZero keine Option, sondern das 
strategische Fundament für ein souveränes Europa. 
 
Diese Positionierung basiert auf einem einzigartigen Vorsprung: Als Unternehmen der Schwarz 
Gruppe agiert PreZero in einem Ökosystem, das Produktion, Handel, Logistik sowie IT und 
Kreislaufwirtschaft unter einem Dach vereint. In diesem Rahmen wurden zirkuläre Systeme bereits 
in umfassender Dimension erfolgreich etabliert. Damit verfügt PreZero über eine praxiserprobte 
Blaupause für europäische Souveränität, die bereits im industriellen Maßstab skaliert wurde. Diese 
Erfahrung in der Steuerung komplexer Wertschöpfungsketten macht PreZero heute zum idealen 
Partner für Unternehmen, die vor massiven Herausforderungen bei der Rohstoffsicherheit stehen. 
Dabei rückt insbesondere die Rückgewinnung kritischer Rohstoffe in den Fokus, um die 
Abhängigkeit von globalen Lieferketten langfristig zu reduzieren. 

Ein tief verwurzeltes Selbstverständnis  
Die Neuausrichtung ist kein Kurswechsel, sondern das Sichtbarmachen einer Stärke, die PreZero 
seit jeher auszeichnet. „Zirkularität ist kein neues Konzept für uns, sondern der Kern unseres 
Handelns“, erklärt Wolf Tiedemann, Vorstandsvorsitzender von PreZero International. „Was wir 
innerhalb unseres eigenen Ökosystems seit Jahrzehnten optimieren, skalieren wir jetzt noch 
sichtbarer für den Markt. Wir wandeln Stoffströme in strategische Sicherheit: Durch den direkten 

 
 



 
Zugriff auf Wertstoffe und deren gezielte Rückführung schaffen wir die Voraussetzungen für 
Materialverfügbarkeit in Europa. So unterstützen wir die Lieferketten unserer Partner dabei, 
unabhängiger von volatilen Märkten zu werden, und transformieren Abhängigkeit in zirkuläre 
Wertschöpfung und langfristiges Wachstum.”  

Systemische Wertschöpfung und digitale Transparenz  
PreZero verzahnt alle Kompetenzen in seinem Leistungsversprechen und setzt den strategischen 
Anspruch konsequent in operative Realität um: Das Unternehmen nutzt Abfallströme als 
strategisches Rohstoffdepot und verarbeitet sie durch spezialisierte Verfahren zu produktiven 
Ausgangsstoffen für die Industrie – etwa im Kunststoff- und Batterierecycling. Digitale Transparenz 
bildet dabei das Rückgrat: Durch die Umwandlung dezentraler Daten in strukturierte Erkenntnisse 
stellt PreZero sicher, dass zirkuläre Prozesse nicht nur physisch funktionieren, sondern auch 
revisionssicher und konform mit regulatorischen Anforderungen sind. 
 
Ein Praxisbeispiel für diese innovative Wertschöpfung ist die Kooperation mit der BMW Group. 
Gemeinsam entwickeln die Unternehmen datenbasierte und skalierbare Lösungen, die nicht nur 
strenge Compliance-Anforderungen erfüllen, sondern die Dekarbonisierung der Industrie in ganz 
Europa aktiv vorantreiben. Sie schließen damit die Lücke zwischen Automobilentwicklung und 
Recycling-Realität. 

Substanz statt Symbolik 
Die neue Markenpräsenz folgt dem Prinzip der operativen Effizienz. PreZero integriert das Design 
sukzessive und ressourcenschonend in die internationale Fahrzeugflotte und an den Standorten. 
Pünktlich zur Messe macht die neue internationale Website diese strategische Ausrichtung digital 
greifbar. Über inhaltsgetriebene Partnerschaften, etwa im Spitzensport mit der UEFA oder der DFL, 
treibt PreZero Kreislaufsysteme zudem als Standard für Wirtschaft und Gesellschaft voran und 
wandelt Abfall in einen messbaren Mehrwert für Unternehmen, Städte und Gemeinden um. 
 
Bildunterschrift 1: PreZero nutzt vom 4.–7. Mai 2026 seinen Messestand auf der IFAT (Halle 6, Stand 
A6.239) in München, um Partnern und Kunden das geschärfte Narrativ für eine resiliente und 
zirkuläre Wirtschaft zu präsentieren. 
 
Bildunterschrift 2: Don’t let your resource bubble pop: PreZero zeigt auf der IFAT, wie industrielle 
Partnerschaften Visionen in skalierbare Lösungen verwandeln.  
 
Über PreZero: 
 
PreZero ist einer der europaweit führenden Partner für die Kreislaufwirtschaft. Das Unternehmen 
entwickelt Lösungen, die Ressourcen im Kreislauf halten, Emissionen reduzieren und Abfälle in 
messbaren Mehrwert für Unternehmen, Städte und Gemeinden verwandeln. Durch die 
Zusammenarbeit mit Kunden über alle Branchen hinweg trägt PreZero dazu bei, die 
Ressourcensouveränität zu stärken und die Dekarbonisierung zu unterstützen. 

 
 



 
Das umfassende Portfolio deckt den gesamten Stoffkreislauf ab: von der Sammlung und Sortierung 
über das Recycling und die energetische Verwertung bis hin zur Bereitstellung hochwertiger 
Rezyklate. PreZero hat seinen Hauptsitz in Neckarsulm, ist ein Unternehmen der Schwarz Gruppe 
und beschäftigt rund 30.000 Mitarbeiter an 460 Standorten in zehn europäischen Ländern. 
 
Weiterführende Informationen: www.prezero.com/presse 
 
 
Pressekontakt: 
PreZero Stiftung & Co. KG​
Stiftsbergstraße 1 |  74172 Neckarsulm​
Pressestelle​
press-int@prezero.com | www.prezero.com 
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